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VERBRAUCHERSCHUTZ IN DER EU

òBSE, Gammelfleisch, Toxine in der Nahrung, 
Maden in Fischen, Salmonellen in Eiern und 
Geflügel, Hormone im Fleisch, Acrylamid, 
Nitrofen in Bioprodukten, Vogelgrippe, 
Schweinepesté

òSo gut wie jedes Lebensmittel war in den 
vergangenen 20 Jahren schon einmal in der 
Skandalpresse
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STARKE VERBRAUCHERLOBBY

òDie Angst der Verbraucher ist in Europa groß 
und die Lobby ist gut organisiert.

òDiese Organisationen sorgten durch ständige 
Anträge und unerbittliche Forderungen 
dafür, dass die oberste EU Behörde sich 
intensiv mit dem Schutz der Verbraucher 
beschäftigte.

òDas Ergebnis istéééé.
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DIE VERORDNUNG:   EU 178 / 2002

ò Im Jahr 2002 wurde von der EU festgelegt, dass 
die Behörde gegründet wird und welche 
Aufgaben sie hat.

òStichtag war der 01.01.2005 um die EU-
Richtlinien in Ănationales Rechtñ umzusetzen.

ò Für die nationalen Gesetzgebungen bedeutete 
dies große Erneuerungen, denn das 
Lebensmittelrecht musste an vielen Stellen 
angepasst werden.
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DIE GRUNDLAGEN DER EU-VERORDNUNG

ò Zuständig ist die <Europäische Behörde für 
Lebensmittelsicherheit> (Abk. EBL , engl. 
European Food Safety Authority , EFSA )

òSitz der Behörde ist in Parma (Italien)
òGründung der Behörde im Januar 2002
òDie EFSA soll den EU-Mitgliedstaaten helfen, 

effektive und zeitnahe Risikoentscheidungen zu 
treffen, die den Gesundheitsschutz der 
europäischen Verbraucher und die Sicherheit 
der Lebensmittel - und Futtermittelkette 
gewährleisten. 
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REICHWEITE     - FÜR WEN GILT ES?

òFür alle Unternehmen in der EU, die 
Lebensmittel erzeugen und in Verkehr 
bringen, die für den menschlichen Verzehr 
vorgesehen sind, auch wenn die Ausrichtung 
nicht auf Erzielung von Gewinn ist.

òFür alle Futtermittel die Tieren zugeführt 
werden, die der menschlichen Ernährung 
(direkt und indirekt) dienen.
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VORGABEN ZUR RÜCKVERFOLGUNG

òGekürzte zusammengefasste Aussage der 
Verordnung in Bezug zur Rückverfolgung:

òĂDer Unternehmer hat mit geeigneten 
Mitteln sicher zu stellen, dass eine schnelle
und lückenlose Rückverfolgung seines 
Warenflusses jederzeit mºglich istñ.

òWobei die Aussage zu den Ăgeeigneten 
Mittelnñ nat¿rlich auch in Relation zur 
Betriebsgröße zu sehen ist.

Copyright by flagranto -systems 



ABER WORUM GEHT ES WIRKLICH?
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SICHTWEISE FÜR UNTERNEHMER

òGesetzeskonform arbeiten

òSchaden von der Firma abwenden

òDen Ăschwarzen Peterñ dem 
Schadenverursacher übergeben und nicht 
darauf sitzen bleiben. Nur 1 Schadensfall kann 
auch eine große Firma sehr schnell ruinieren.

òMöglich wird das nur durch eine wirklich 
lückenlose Warenrückverfolgung mit 
ordentlicher Aufzeichnung
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WAS WIRD DAFÜR BENÖTIGT?

ò Die klare Willenserklärung (Überzeugung), dass der 
Unternehmer sich wirklich an die gesetzlichen 
Vorgaben halten will.

ò Eine schriftlich festgehaltene Dokumentation, in der 
als ĂVerfahrensanweisungñgenau beschrieben 
wird, welche Schritte an den einzelnen Stationen im 
Warenfluss zu machen sind. 

ò Dieses Dokument sollte sowohl mit dem 
überwachendem Lebensmittelkontrolleur wie auch 
mit dem betreuenden Systemhaus (Softwarelieferant) 
abgestimmt werden.
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WAS BRAUCHT MAN DAFÜR?

ò Ein geeignetes EDV-System mit einer Software, in der 
alle nötigen Daten gesammelt werden können.

ò An die EDV angeschlossene Waagen, damit die Daten 
automatisch und fehlerfrei der Speicherung in der 
EDV zugeführt werden.

ò Ergänzend zur Kennzeichnung: Etikettendrucker

ò Zur schnellen Handhabung an verschiedenen 
Stationen: Barcodescanner

ò EDV Eingabeterminals, damit die Daten in Echtzeit 
an den entscheidenden Punkten erfasst und 
abgerufen werden können
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WIE GEHT DAS GANZE IN DER PRAXIS?

òAn Hand eines Dönerproduktionsbetriebes 
gehen wir Stück für Stück die einzelnen 
Stationen durch

òDie Dönerbranche eignet sich ideal als 
Anschauungsobjekt, da hier alle Stationen eines 
typischen Fleischbetriebes von Zerlegung über 
Produktion mit Kennzeichnung der 
Ausgangsware, Lagerung mit Tiefkühlung und 
Verkauf an Wiederverkäufer zu finden sind.
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WARENEINGANG

ò Beim Wareneingang sind zwei Varianten möglich: Entweder hat 
der Vorlieferant seine Ware EU konform bereits mit einer 
Chargennummer gekennzeichnet oder aber die Ware ist nicht 
ausreichend gekennzeichnet und die Chargenummer wird nur auf 
dem Lieferschein mitgeteilt.

ò Streng genommen dürfte nicht gekennzeichnete Ware nicht 
angenommen werden, da der Vorlieferant in diesen Fällen nicht 
EU konform arbeitet.

ò In der Praxis ist es aber oft aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
möglich auf diese Lieferung oder diesen Lieferanten zu 
verzichten.

ò In solchen Fällen (oder auch generell) wird eine eigene 
Eingangscharge gebildet, die mit dem Lieferanten-Nr. , der 
Artikel -Nr., Datum, Uhrzeit, Menge und Gewicht in der 
Chargendatenbank abgespeichert wird.
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WARENEINGANGS - ERFASSUNG
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KENNZEICHNUNG DER EINGANGSWARE

ò Ist die Eingangsware vom Lieferanten nicht 
optimal (also mit lesbarer Chargenummer in 
einem Barcode, die übernommen wird) 
gekennzeichnet, wird direkt am Eingang ein 
Etikett gedruckt, das mindestens die eigene 
Chargennummer (die vom System neu gebildet 
wurde), das Datum, Artikelbezeichnung und 
Barcode (für schnelle Identifikation) enthält.

òMit diesen Daten wird die Ware gekennzeichnet 
und im Eingangslager eingelagert.
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ENTNAHME ZUR PRODUKTION

ò Für die Produktion wird die Ware aus dem 
Eingangslager entnommen.

ò Hier wird entweder mit Hilfe des Produktionsplanes 
(der im Büro vorbereitet wird) festgelegt, welche 
Chargen zur Verarbeitung zu nehmen sind oder

ò Der Königsweg: An einem Terminal mit Waage wird 
direkt aus den Eingangschargen ausgewählt welche 
Ware jetzt verarbeitet wird. In diesem Fall wird dann 
direkt Online in Echtzeit gewogen, was in die 
Produktion geht. In diesem Fall läuft die 
Chargenübergabe an die Produktion automatisch.
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PRODUKTION

òMit der Eingangsbuchung der Rohware wurde 
bereits festgehalten, welche Mengen und 
Chargen jetzt verarbeitet werden.

òNun werden noch Gewürze und weitere Zutaten 
zugebucht. Das wird entweder auch Online am 
Terminal gemacht oder die Info welche 
Chargen-Nummern an Zutaten beigegeben 
werden wird ans Büro übermittelt.

ò In einem Dönerbetrieb sollten auf jeden Fall die 
Chargennummern der Gewürze und der Folie 
mit erfasst werden.
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AUSGANG DER PRODUKTION

òDer fertige Döner wird mit Folie ummantelt 
und dann gewogen. 
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WIEGEN IN DER PRODUKTION
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ETIKETTIEREN

ò Automatisch wird die Ausgangscharge gebildet, das 
Etikett für die Ware gedruckt und aufgeklebt.

ò Durch diesen einfachen Arbeitsschritt wurde alles 
Nötige für die Chargenverfolgung im Hintergrund 
erledigt: Datum, Uhrzeit, Artikel, Mitarbeiter -Nr. 
Menge und Gewicht wurde in der Chargendatenbank 
gespeichert

ò Der Döner wurde auch automatisch dem 
Lagerbestand zugefügt.
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FERTIGLAGER

ò Im Tiefkühllager liegen nach dem 
Produktionsausgang sämtliche Waren fertig mit 
Etiketten gekennzeichnet.

òÜber die Chargenauswertung kann bereits jetzt 
auf jeden einzelnen Döner zugegriffen werden. 

ò In Verbindung mit der Kühlhausdatenerfassung 
kann auf Wunsch auch die Verbindung von 
Temperaturaufzeichnung zur Charge hergestellt 
werden.
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WARENAUSGANG

ò Beim beladen der LKW werden die Döner für jeden 
Kunden gezielt auf einen Rollwagen gelegt und zur 
Erfassungsstation geschoben. 

ò Hier wird der Kunde ausgewählt und mit einem 
Barcodescanner (Funkversion) jedes Etikett gescannt. 
Dieser Vorgang läuft genau so einfach wie an der 
Supermarktkasse.

ò Automatisch wird der Kunde mit der Chargennummer 
verbunden und das Lager abgebucht.

ò Auf Knopfdruck werden Lieferschein und Rechnung 
erzeugt, auf denen jede Chargennummer einzeln 
aufgelistet wird (schaltbar).
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DER KREIS IST GESCHLOSSEN

òMit der Erfassung des Warenausganges gezielt 
auf einen Kunden ist der gesamte Kreislauf der 
Warenrückverfolgung abgeschlossen.

òÜber die Chargendatenbank kann jeder einzelne 
Arbeitsschritt zurück verfolgt werden. 

òAlle von der EU geforderten Aussagen zur 
Warenrückverfolgung können nun schnell am 
Bildschirm oder auch per ausgedruckter Liste 
zur Verfügung gestellt werden.
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UND WAS IST MIT IHM?

Copyright by flagranto -systems 



DER ERNSTFALL   ï THE WORSTCASE

òWir hoffen, das dieser durchgespielte Ernstfall 
nie eintritt. Aber was passiert, wenn es doch mal 
so weit kommen sollte mit einem Betrieb, der 
sich nicht durch eine korrekte und lückenlose 
Rückverfolgbarkeit des Warenflusses 
abgesichert hat?

òOder mit einem Betrieb, der das Thema nur 
halbherzig z.B. mit einer großzügig und einfach 
gestalteten ĂTageschargeñ angegangen ist?
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